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Information der betroffenen Personen (Mieter) bei 

Direkterhebung (Art. 13 DS-GVO) 

Wegfall Umlagefähigkeit der TV Entgelte über die Mietnebenkosten 

 

Verantwortlicher: 

Wohnungsgesellschaft der Stadt Delitzsch mbH, Elisabethstr. 7, 04509 Delitzsch  

034202 68-30, info@wg-delitzsch.de, www.wg-delitzsch.de 

 

Gesetzlicher Vertreter: 

Geschäftsführer 

 

Datenschutzbeauftragter: 

vdw Sachsen Verband der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft e. V., Tel: +493514917722, 

E-Mail: datenschutz@vdw-sachsen.de 

 

Angaben zur Verarbeitungstätigkeit: 

Zwecke der Verarbeitungstätigkeit: 

Aufgrund der Änderungen des Telekommunikationsgesetzes zum 01.12.2021 und der damit 

verbundenen Änderungen der Betriebskostenverordnung („Wegfall der Umlagefähigkeit der 

TV-Entgelte über die Mietnebenkosten), sind nunmehr auch die Verträge der Mieter 

umzustellen. 

Um Mieter weiterhin zuverlässig mit TV-Kabeldiensten und TK-Diensten versorgen zu 

können, sind die Abschlüsse von Einzelverträgen erforderlich. Dazu ist die 

Kundendatenweitergabe der Mieter an die jeweils beauftragten Einzelunternehmen 

notwendig. 

 

Rechtsgrundlage der Verarbeitungstätigkeit: 

Die Verarbeitung ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. c DS-

GVO erforderlich (§ 2 Satz 1 Nr. 15 BetrKV-neu). 

Die Verarbeitung ist zur Wahrung des berechtigten Interesses des Verantwortlichen oder 

eines Dritten gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO erforderlich und es überwiegen keine 

Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten der betroffenen Person (Aufrechterhaltung 

der Versorgung der Mietparteien mit TV-Kabeldiensten, TK-Dienstleistungen). 

 

 

Kategorien von Empfängern: 

Dritter (Telekommunikationsanbieter, Kabeldienstleister) 



Information der betroffenen Personen (Mieter) bei Direkterhebung (Art. 13 DS-GVO) 

powered by audatis MANAGER Stand: 09.10.2023 Seite 2 / 2 

 

Datentransfer in ein Drittland: 

Es liegt keine geplante Übermittlung in Drittstaaten vor. 

 

Zusätzliche Informationspflichten: 

Speicherdauer der personenbezogenen Daten: 

Die Daten werden nur für die Zeit gespeichert, in der die Kommunikation zur Umstellung 

stattfindet, maximal bis zu vier Wochen nach Umstellung. 

 

Rechte der betroffenen Person: 

Sie haben ein Recht auf Auskunft (gem. Art. 15 DS-GVO) gegenüber dem Verantwortlichen 

über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie das Recht auf Berichtigung (Art. 

16 DS-GVO), Löschung (Art. 17 DS-GVO) und auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 

Abs. 1 DS-GVO). Des Weiteren haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung 

(Art. 21 DS-GVO) sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO). 

 

Möchten Sie von Ihren Rechten Gebrauch machen, wenden Sie sich bitte an den oben 

genannten Datenschutzbeauftragten. 

 

Beschwerderecht: 

Sie haben ein Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. 

 

Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten: 

Sie sind nicht zur Bereitstellung der Daten verpflichtet. 

 

Automatisierte Entscheidungsfindung: 

Es erfolgt keine automatisierte Entscheidungsfindung bzw. Profiling. 


